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Das Forum bietet Ihnen die Möglichkeit, die notwendigen
Fortbildungen nach den Vorgaben der DGUV zu absolvieren
und sich zugleich mit Kolleg:innen aus ganz Deutschland
auszutauschen. 

Neben den fachlichen Schwerpunkten steht das Forum
traditionell auch für den persönlichen Dialog, das gemeinsame
Kennenlernen und das Knüpfen neuer Kontakte.

Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm rundet die
Veranstaltung ab – und in der besonderen Atmosphäre der
Vorweihnachtszeit bietet sich zugleich die Gelegenheit, in
Dortmund ein Stück festlicher Stimmung mitzunehmen.

Wir freuen uns, Sie im Dezember in Dortmund willkommen zu
heißen!

Ihr Präsidium

Vorwort
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Einleitung

Sehr geehrte Mitglieder des 
Bundesverbandes der Durchgangsärzte (BDD),
sehr geehrte D-Ärztinnen und D-Ärzte und alle diejenigen,
die mit dem berufsgenossenschaftlichen Heilverfahren und
dem D-Arztverfahren zu tun haben oder daran interessiert
sind!

Das berufsgenossenschaftliche Heilverfahren, basierend
auf dem Sozialgesetzbuch VII (SGB VII), stellt ein
außerordentlich diffiziles und wirkungsvolles Instrument
der sozialen Absicherung in Deutschland dar, um das uns
viele Länder beneiden. Auch Länder, die uns von der Politik
und der öffentlichen Meinung immer wieder präsentiert
werden , in denen das Gesundheitswesen doch vermeintlich
sehr viel besser organisiert sei, als bei uns.

Vor diesem Hintergrund befinden wir uns gerade in
unruhigen Zeiten, nicht nur wegen der Sicherheitslage
sondern auch, weil die finanziellen Aufwendungen für das
Gesundheitswesen in Deutschland als viel zu teuer erachtet
werden.
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Einleitung

Vor diesem Hintergrund sollen das 
Krankenhauswesen und die ambulante Versorgung in
Deutschland grundlegende Änderungen erfahren, die sich im
Wesentlichen allerdings am SGB V orientieren. Die
Erfordernisse des SGB VII bleiben dabei weitgehend. Ein
erwartender Aufschrei, Nützliches und Bewährtes noch nicht
verlieren zu wollen, ist nicht zu vernehmen.

Diejenigen, die in ihrer medizinische Ausrichtung im
Wesentlichen in der Behandlung von Arbeitsunfällen sehen,
müssen sich dabei zurückgelassen vorkommen, auch wenn
es im Hinblick auf die zu erfüllenden Vorgaben der DGUV für
die Tätigkeit als D-Arzt durchaus Positives zu verzeichnen
gibt. Das Verfahren ist gut, wird aber häufig nicht
konsequent durchgesetzt.

Das 12. D-Arzt-Forum des BDD soll eine berufspolitische
Plattform sein, auf der Meinungen, Hintergründe,
Möglichkeiten und Vorschläge, aber auch Gefahren
diskutiert werden.
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Ärzte dürfen nicht zum Spielball politischer Rochaden 
werden, sondern sie müssen sich mit allen erforderlichen
Mitteln für die Belange der möglichst optimalen
Versorgung ihrer Patienten einsetzen. So sehen es die
Berufsgenossenschaften, so sieht es die DGUV in ihrer
Maxime und dennoch setzt sie Mittel ein, die dem
Werkzeugkasten der Medizinischen Dienste und der
gesetzlichen Kostenträger entstammen. 
Um die Kosten zu senken, werden Behandlungs-
maßnahmen restriktiv bewertet und schlichtweg für nicht
erforderlich erklärt. Selbstverständlich müssen
Ressourcen mit vernünftiger wirtschaftlicher Sichtweise
eingesetzt werden, nur so wird sich ein gutes System auf
Dauer halten lassen.
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All das sind Themen, über die 
wir uns auf unserem Jahrestreffen 
erneut in Dortmund zur Vorweih-
nachtszeit unterhalten wollen und mit 
Vertretern unter anderem der Deutschen Gesetzlichen
Unfallversicherung diskutieren wollen.

Zudem möchten wir als Serviceleistung für die
Durchgangsärzte alle drei Fortbildungspflichtkurse für
Durchgangsärzte anbieten und schließlich sind in der
Mitgliederversammlung Neuwahlen erforderlich.
Am Rande des Kongresses haben Sie die Möglichkeit
einen der großen deutschen Weihnachtsmärkte mit einem
auch in diesem Jahr sicher übergroßen Weihnachtsbaum
in Dortmund zu besuchen.
Schließlich bietet Dortmund und die Umgebung auch an
diesem Wochenende voraussichtlich sportliche
Höhepunkte. Es gibt also viele Gründe an unserem
Jahreskongress in Dortmund teilzunehmen, zudem ich Sie
alle recht herzlich einlade.

Viele Grüße

Dr. Jens-Peter Stahl
Präsident des BDD
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Programm

Donnerstag 04.12.2025
12:45 - 13:00 Begrüßung und einleitende Worte

Stahl

12:45 - 13:00 Versorgungsmöglichkeiten kindlicher Frakturen? Was muss
man beachten?
C. Illian

Thema Kindertraumatologie
Moderation: M. Dudda/ C. Illian

13:30 - 13:55 Die Sonographie in der Kindertraumatologie
K. Eckert

14:00 - 14:25 Verletzungen rund ums Knie
 Vinke

14:30 - 14:55 Kindliche Handverletzungen                                        
 Onallah

15:00 - 15:25 

Das Bermudadreieck der Nerven bei der 
supracondylären Humerusfraktur
Schreier

Pause

16:00 - 16:25 Die Kindertraumatologie aus SGB VII Sicht                   
M. Stock

16:30 -16:55 Das schwerverletzte Kind, Erfahrungen aus der Luftrettung                  
V. Weichert

17:00 - 17:25 Das Abdominaltrauma im Kindes- und Jugendalter       
D. Vallböhmer

17:30 - 17:55

Wirbelsäulen und Beckenverletzungen                        
 F. Rademacher
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Programm

Freitag 05.12.2025

Thema Gutachtenwesen

Moderation: Dragowsky / Arbter

08:30 - 09:10 Verwaltungs- und sozialrechtliche Grundlagen des
Arbeitsunfalles
Forchert

09:15 - 09:45 Die klassischen Fehler der medizinischen Begutachtung
Oberst

09:50 - 10:20 Zusatzgutachten – Wer und Wann?
Oberst

Pause

10:45 - 11:15 Das Unsichtbare messen – Herausforderungen der
Schmerzbegutachtung 
im Grenzbereich zwischen Empirie und Wahrnehmung
Middeldorf 

11:20 - 11:50 Allgemeine Prinzipien der Zusammenhangsbegutachtung vor
dem    Hintergrund der gesetzlichen Unfallversicherung
Oberst

11:55 - 12:25 Zusammenhangsbegutachtung bei Schmerzen
 Wohlfarth

12:30 - 13:00 Stellenwert der bildgebenden Diagnostik bei
Zusammenhangsfragen nach   Schulter- und Knieverletzungen          
Lundin

Mittagspause
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Programm

Freitag 05.12.2025

Thema Gutachtenwesen

Moderation:  Dragowsky / Arbter

14:00 - 14:25 Die Begutachtung des Meniskusschadens im
Zusammenhangsgutachten
Oberst

14:30 - 15:30 Zusammenhangsbegutachtung hautnah – interaktive
Falldiskussion [Teil I]
Klemm / Willauschus 

16:00 - 17::00

Pause

Zusammenhangsbegutachtung hautnah – interaktive
Falldiskussion [Teil II]
Klemm / Willauschus 

Bundesverband der Durchgangsärzte e.V.

17:00 - 18:00 Mitgliederversammlung
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Programm

Samstag 06.12.2025

Thema Reha-Medizin / Reha-Management

Moderation:  Schmitz / Reimertz

10:30 - 10:50 Neues aus der Schmerzrehabilitation 
Zellnig

10:55 - 11:15 Individuelle Tele-Therapie (ITT) 
Schrader

Bundesverband der Durchgangsärzte e.V.

08:00 - 10:00 Politischer Vormittag

Moderation: Stahl
Diskussionsteilnehmer:
B. Berner (KBV), K. Dragowsky (BDD), T. Ideker (DGUV Nordwest)                
T. Schmitt (DGUV West), F. Sinning (BNC)

11:20 - 11:40 Technische Orthopädie an den BG Kliniken 
Fülling

11:45 - 12:05 ICF, ein Überblick 
Elyth

12:10 - 12:30  Übersicht DGUV Rehaverfahren 
 Jung

Mittagspause
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13:00 - 13:20 Tanzrehabilitation
Exner-Grave

13:25 - 13:45 Kooperation mit der  Bundeswehr 
Reimartz

13:50 - 14:10 Aktuelles aus der DGUV 
Schwarzwälder

14:15 - 14:35 Aktuelles aus dem Rehamanagement 
Taddicken

14:40 - 14:50 Schlusswort und Verabschiedung
Stahl

Programm

Samstag 06.12.2025

Thema Reha-Medizin / Reha-Management

Moderation:  Schmitz / Reimertz

Tagungsort

Dortmunder Actien-Brauerei GmbH
Steigerstraße 20, 44145 Dortmund
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Referenten

Eckert, Kolja Helios St. Johannes Klinik Duisburg

Eleyth, Dominique BG Klinikum Duisburg

Exner-Grave Soest

Forchert, Martin BGHM

Fülling, Yann BG Universitätsklinikum Bergmannsheil Bochum

Illian, Christian BG-Klinikum Duisburg

Jung, Sven St. Josef Stift, Sendenhorst

Klemm, Holm-Torsten freies Institut für medizinische
Begutachtungen Bayreuth/Erlangen

Lundin, Sven Marienhospital Aachen GmbH

Middeldorf, Stefan Schön Klinik Bad Staffelstein

Oberst, Michael Institut für medizinische Begutachtung und
Beratung, IBB

Onallah, Raouf BG-Klinikum Duisburg

Rademacher, Friederike Universitätsklinikum Essen

Reimertz, Christoph BG Unfallklinik Frankfurt

Schmitt, Thorsten DGUV West
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Arbter, Dirk Chirurgiepraxis Magdeburg, BDD

Berner, Barbara KBV Berlin

Dragowsky, Kai punctum medico Berlin, BDD

Dudda, Marcel BG Klinikum Duisburg

Ideker, Thomas DGUV Nordwest

Schmitz, Christian BG-Klinikum Duisburg

Schrader, Maike BG Klinikum Duisburg



Referenten

Weichert, Veronika BG-Klinikum Duisburg

Wohlfarth, Kai BG Klinikum Bergmannstrost Halle

Zellnig, Mike BG Klinikum Duisburg

Willauschus, Wolfgang alphaMED Bamberg

Zertifizierung
Die Zertifizierung im Rahmen der ärztlichen Fortbildung bei der Ärztekammer
Westfalen-Lippe ist beantragt.
 
Anerkennung durch die Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV):
Die Veranstaltung ist als Fortbildung „Begutachtung“ im Sinne der Ziffer 5.12 der
Anforderungen der gesetzlichen Unfallversicherungsträger nach § 34 SGB VII zur
Beteiligung am Durchgangsarztverfahren anerkannt.
Die Veranstaltung ist als Fortbildung „Reha-Medizin/Reha-Management“ im Sinne der
Ziffer 5.12 der Anforderungen der gesetzlichen Unfallversicherungsträger nach § 34
SGB VII zur Beteiligung am Durchgangsarztverfahren anerkannt. Die 
Veranstaltung ist als Fortbildung „Kindertraumatologie“ im Sinne der Ziffer 
5.12 der DGUV nach § 34 S

Stock, Michael Unfallkasse NRW

Taddicken, Markus BGW Bochum

Vallböhmer, Daniel Evangelisches Klinikum Niederrhein

Vinke, Paul-Johann BG-Klinikum Duisburg
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Schreier, Detlef BG-Klinikum Duisburg

Schwarzwälder, Joscha DGUV

Sinning, Frank BNC

Stahl, Jens-Peter Unfallklinik Dortmund, BDD



Anmeldung
Bundesverband der Durchgangsärzte e. V.

www.bv-d-aerzte.de
info@bv-d-aerzte.de
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Tagungsort

DAB Brauerei
Steigerstraße 20 in 44145 Dortmund

Parkplätze sind vorhanden


